
Girls’  Day  bei  Bayer
HealthCare:  100  Schülerinnen
sammeln  praktische
Erfahrungen  in  Labors  und
Werkstätten
Wie wird im Labor analytisch gearbeitet? Wie funktioniert ein
Rührwerk?  Wie  lässt  sich  mit  wenigen  Handgriffen  ein
Stiftehalter herstellen? Antworten auf diese und viele weitere
Fragen gibt es am 27. März anlässlich des diesjährigen Girls’
Day bei Bayer HealthCare in Bergkamen. 100 Schülerinnen im
Alter von 12 bis 16 Jahren haben sich zu der Veranstaltung
angemeldet. Damit sind alle angebotenen Plätze restlos belegt
– genauso wie in den vergangenen Jahren.

00  Schülerinnen  erhalten  unter  Anleitung  von  Bayer-
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Auszubildenden  Einblick  in  die  Berufe  der  chemisch-
pharmazeutischen Industrie – genau wie bei den Girls‘ Days der
vergangenen Jahre.

„Die Mädchen haben die Möglichkeit, in modernen Labors und
Werkstätten  die  Vielfalt  von  Naturwissenschaft  und  Technik
hautnah zu erleben – einzeln, aber auch bei Gruppenarbeiten“,
skizziert  Ausbildungsleiter  Karl  Heinz  Grafenschäfer  das
geplante Programm. Beim Filtrieren und Titrieren im chemischen
Teil der Ausbildung sowie beim Feilen und Verdrahten in der
Metall-  und  Elektrowerkstatt  stehen  ihnen  Ausbilder  und
Auszubildende von Bayer HealthCare mit Rat und Tat zur Seite.

„Jungen Menschen einen praktischen Zugang zu den vielfältigen
Berufen  der  chemischen  Industrie  zu  ermöglichen,  ist  Teil
unserer gesellschaftlichen Verantwortung. Wir freuen uns sehr,
dass  die  Schülerinnen  im  Umfeld  unseres  Standorts  dieses
Angebot so gut annehmen“, kommentierte Werkleiter Dr. Stefan
Klatt die erneut außergewöhnlich große Anzahl an Anmeldungen.
Die positive Resonanz motiviere das Unternehmen, Jugendliche
auch in Zukunft intensiv bei der beruflichen Orientierung zu
unterstützen.

Als  Anreiz  zum  geschickten  und  schnellen  Bewältigen  der
praktischen  Übungen  zeichnet  Bayer  HealthCare  die  besten
Teilnehmerinnen mit attraktiven Sachpreisen aus.

Busfahrt für Familien zu den
Lichtkunstwerken  mit
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kindgerechter Führung
Auf Grund der hohen Nachfrage wird es am 29. März eine weitere
Lichtreise  für  Familien  zu  Lichtkunstinstallationen  in  die
Hellwegregion  geben.  Startpunkt  ist  das  Zentrum  für
Internationale  Lichtkunst  in  Unna.

Junge Besucher im Lichtkunstmuseum Unna.

Ein  besonderes  Highlight  für  die  ganze  Familie   sind  die
Lichtreisen  in  die  Hellweg-Region,  die  zum  Anbruch  der
Dunkelheit  von  Unna  aus  per  Bus  starten.   Im  Rahmen  des
Projektes HELLWEG-ein-LICHTWEG sind in den vergangenen Jahren
außergewöhnliche Lichtinstallationen und -objekte entstanden,
die  in  der  Region  ein  dichtes  Netz  von  strahlenden
Lichtpunkten  spannen,  gestaltet  von  renommierten
Lichtkünstlern.

Die Lichtreise für Familien bietet die Möglichkeit,  von 17.30
Uhr  bis  ca.  21.00  Uhr  mit  kindgerechter,  fachkundiger  
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Reiseleitung  die  Lichtinstallationen  der  Hellweg-Region  zu
entdecken.  Ausgangspunkt ist das Zentrum für Internationale
Lichtkunst,  dem  weltweit  einzigen  Museum,  das  sich
ausschließlich dem Thema Lichtkunst widmet. Sie sehen neben
den Kunstwerken so berühmter Künstler wie James Turrell, Mario
Merz  oder  Mischa  Kuball  u.a.  zudem  die  aktuelle
Wechselausstellung „Words don`t come easily“, die sich mit
Lichtinstallationen aus Wörtern und Buchstaben beschäftigt.

Lichtkunst  unter  Gullydeckeln  von
Rochus Aust

Lichtkunst  unter
Gullydeckeln.  Dieses
Kunstwerk  von  Rochus  Aust
in  der  Bergkamener
Fußgängerzone

Anschließend  bietet  die  Bustour  Lichtblicke  und
Überraschungen, wie in Bönen, wo es den 68 m hohen Förderturm
der stillgelegten Zeche Königsborn zu  entdecken gibt, den der
Lichtkünstler  Mischa  Kuball  nachts  in  einen  Leuchtturm
verwandelt.

In  Bergkamen  passieren  Sie  zunächst  einige  mit  Lichtkunst
markierte  Kreisverkehre.  Später  können  die  Kinder  dann
herausfinden, was es mit diesen „Leuchtstäben“ auf sich hat.
In der Fußgängerzone sehen Sie Lichtkunst unter Gullydeckeln.
Dieses Kunstwerk von Rochus Aust erzählt, plätschert, leuchtet
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und gibt damit ein Rätsel auf, das es für die Familie zu lösen
gilt.

Kleine Erfrischungen an Bord sowie ein Mal-Set für die Kinder
sind im Fahrpreis enthalten.

Treffpunkt: Samstag, den 29. März 17.30 Uhr im Zentrum für
Information und Bildung (zib), Lindenplatz 1, 59425 Unna, am
i-Punkt

Tickets: 8,50 Euro pro Erwachsener, 2,50 pro Kind (bis 12
Jahre)  (inkl.  kleiner  Snacks  )  Erhältlich  im  i-Punkt  der
Kreisstad Unna, Lindenplatz 1, Tel.: 02303/ 103777, Mail: zib-
i-punkt@stadt-unna.de

Aktionskreis Wohnen und Leben
wählt neuen Vorstand
Die  Jahreshauptversammlung  des   Aktionskreises  Wohnen  und
Leben Bergkamen e.V. beginnt am Mittwoch, 19. März, um 18.30
Uhr in der Mensa der Hellwegschule. Der Vorstand wird sich in
den  zu  wählenden  Funktionen  (1.  Vors.,  Kassierer/in,  alle
Beisitzer) geschlossen zur Wiederwahl stellen.

Ab  19.30  Uhr  ist  die  Öffentlichkeit  eingeladen  für  die
Veranstaltung „Wohnen und Leben in Rünthe: Jung und Alt“, die
auch ein Beitrag zu den Kommunalwahlen im Mai 2014 sein will.
Die örtlichen Kandidaten/innen der Parteien im Stadtrat werden
ihre Überlegungen für die weitere Entwicklung im Stadtteil
(exemplarisch für Bergkamen) darlegen können und stellen sich
dann der Diskussion mit den Bürgern.

„Für  den  Aktionskreis  ist  es  dabei  wichtig,  dass  mit  den
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möglichen Überlegungen und Anregungen aus der Veranstaltung
auch nach den Kommunalwahlen weiter im Stadtteil „gearbeitet“
wird  und  sich  die  entsprechenden  Akteure  dafür  Partei
übergreifend  finden“,  so  der  Sprecher  des  Aktionskreises
Karlheinz Röcher.

Europäischer  Jazz  mit  dem
Sven Bergmann Quartett
Das Sven Bergmann Quartett gastiert am Montag, 24. März, um 20
Uhr in der Städt. Galerie „sohle 1“.

Sven Bergmann Quartett

Die  durch  das  Kultursekretariat  NRW  Gütersloh  geförderte
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Formation um den Jazzpianisten und Komponisten Sven Bergmann
präsentiert an diesem Abend ihr aktuelles Album “Seasons“.
Ergänzt  wird  das  Programm  durch  neue  Kompositionen  des
Nachfolgealbums, dass im Januar 2014 in den renommierten Bauer
Studios in Ludwigsburg aufgenommen wurde.

Den  Besucher  erwarten  frische  abwechslungsreiche
Kompositionen, die sich im Hauptstrom des europäischen Jazz
bewegen.  Sie  zeichnen  sich  durch  lyrische  Melodien  und
rhythmische Vielfalt aus. So gehören z.B. die Integration von
Elementen der Popmusik oder Folklore selbstverständlich zum
Repertoire  der  Band  dazu.  Die  hochkarätige  Besetzung  mit
Matthias Bergmann (u.a. Peter Herbolzheimer) am Flügelhorn und
der Trompete, Stefan Werni (u.a. Sheila Jordan, Lee Konitz) am
Kontrabass und Bill Elgart (u.a. Kenny Wheeler, Paul Bley,
Gary Peacock) am Schlagzeug und Sven Bergmann am Klavier,
begeistert durch Spielfreude und vielschichtige Klangfarben.
Ein unvergessliches Hörerlebnis für den Besucher!

Die Tickets sind erhältlich im Kulturreferat Bergkamen (Tel.:
02307/965-464), im Bürgerbüro oder an der Abendkasse:  10,-
Euro, erm. 8,- Euro

 

Neue  EDV-Kursreihe  der  VHS
Bergkamen:  MS  Word  2010  im
Baukasten
Die VHS bietet eine neue EDV-Kursreihe an: MS Word 2010 im
Baukasten. Die Teilnehmer können sich die Inhalte je nach
Bedarf selbst zusammenstellen.
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Wer  im  Büro  oder  zu  Hause  einen  Personal  Computer  zur
Verfügung  hat,  der  möchte  diesen  natürlich  auch  für  den
eigenen  Schriftverkehr  nutzen.  Das  in  Deutschland  am
häufigsten eingesetzte Textverarbeitungsprogramm ist MS Word.
„Manch einer schreibt mit der Textverarbeitung gelegentlich
einen einfachen Standardbrief und andere erstellen mit MS Word
eigene Werbemittel wie Flyer und Broschüren“, sagt Patricia
Höchst, die den Fachbereich EDV und berufliche Bildung bei der
VHS  Bergkamen  verantwortet.  „Daher  bieten  wir  in  diesem
Semester erstmalig Kurse in MS Word 2010 im Baukastensystem
an,  die  passend  zu  den  individuellen  Vorkenntnissen  und
Bedürfnissen  der  Interessierten  gebucht  werden  können.
Voraussetzung für die Teilnahme sind bei allen Kursen solide
PC-Grundlagenkenntnisse.“

Los geht es am Donnerstag, den 27. März, von 18.30 bis 20.00
Uhr mit dem Grundlagenkurs 5204 „MS Word 2010 – Oberfläche und
Bedienung“.  In  diesem  Kurs  lernen  die  Teilnehmenden  die
Arbeitsoberfläche von MS Word 2010 kennen, so dass sie danach
diverse  Einstellungen  selbstständig  vornehmen  und  ihren
persönlichen Bedürfnissen anpassen können.

Darauf aufbauend läuft an zwei Donnerstagabenden, den 3. und
10. April, der Kurs 5205 „MS Word 2010 – Der professionelle
Brief“. In diesem Kurs lernen die Teilnehmenden anhand einer
Beispieleinrichtung  eines  Briefes  nach  DIN  5008  die
Einrichtung und Nutzung einer Briefvorlage in MS Word 2010.

Am 15. und 22. Mai geht es dann weiter mit Kurs 5206 „MS Word
2010  –  Serienbriefe  &  Co.“,  in  dem  die  Teilnehmenden  die
Einrichtung eines Dokumentes für den Seriendruck unter Nutzung
verschiedener  Empfängerlisten  erlernen.  Außerdem  werden  die
Möglichkeiten der Ausgabe zur Weiterverarbeitung anhand von
Anwendungsbeispielen erläutert.

Zum Abschluss der Reihe läuft am 5. und 12. Juni der Kurs 5207
„MS Word 2010 – Flyer, Broschüren & Co.”. In diesem Kurs
erlernen  die  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  anhand  von



Beispielen die Einrichtung von Seiten diverser Formate, die
Einbindung von Grafiken, Bildern und Texten und die Nutzung
von WordArt.

„Es wäre hilfreich, wenn die Teilnehmenden einen eigenen USB-
Stick mitbringen würden, um ihre Arbeitsergebnisse zu sichern,
damit sie später zu Hause damit weiterarbeiten können“, sagt
Dozent Markus Heinrich, der die Kursreihe leitet.

Der Grundlagenkurs 5204 kostet 4,60 €, die Aufbaukurse je 9,20
€.  Eine  vorherige  Anmeldung  ist  zwingend  erforderlich.
Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich  während  der
Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.30 – 12.00 Uhr und
montags, dienstags und donnerstags von 14.00 – 16:00 Uhr im
Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,  Lessingstr.  2,  59192
Bergkamen, entgegen. Eine Anmeldung per Telefon ist unter der
Rufnummer 02307 / 284952 oder 284954 möglich. Online können
Interessierte  sich  jederzeit  über  vhs.bergkamen.de  oder
www.bergkamen.de anmelden.

Tresor  einer  Heizungsfirma
aufgebrochen
In der Zeit von Freitagnachmittag bis Sonntagmorgen drangen
unbekannte Täter in eine Heizungsfirma an der Jahnstraße ein.
Sie durchsuchten das Büro und brachen einen Tresor auf. Nach
ersten  Feststellungen  wurde  Bargeld  entwendet.  Wer  hat
Verdächtiges  bemerkt?  Hinweise  bitte  an  die  Polizei  in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.
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Außenspiegel  an  mindestens
sieben Pkw beschädigt
In der Nacht zu Sonntag wurden nach bisherigen Anzeigen die
Außenspiegel an sieben Pkw, die an der Straße Am Sportplatz
abgestellte  waren,  beschädigt.  Zur  gleichen  Zeit  wurde  am
Sanddornweg ein PKW zerkratzt. Wer hat etwas bemerkt? Hinweise
bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307
921 7320 oder 921 0.

Lions  Club  BergKamen
unterstützt  Ferienaktion  der
Friedenskirche mit 4500 Euro
Der Lions Club BergKamen unterstützt die Ferienaktion 2014 der
Friedenskirchenkirchengeneinde mit einer Spende von 4500 Euro.
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Foto: Pfarrerin Ursula Goldmann freut sich über den Scheck von
Lions-Präsident Reinhard Krause

„Jeden Tag ein Abenteuer“ heißt die Veranstaltungsreihe, mit
der die Friedenskirchengemeinde in den Sommerferien zehn Tage
lang Bergkamener Kinder begeistern wird. Jeden Tag wird es ein
spannendes Angebot geben, das bis zu 100 Kindern, die nicht
verreist  sind,  unvergleichliche  Ferienerlebnisse  bescheren
wird. Natürlich ist dieses Engagement mit Kosten für Busse,
Eintrittspreise  und  Verpflegung  der  jungen  Teilnehmer
verbunden.  In den vergangenen Jahren besuchten die Kinder
Museen, gingen mit Segelflugzeugen in die Luft oder stellten
in einem Kletterpark ihr Geschick unter Beweis.

Damit auch in diesem Jahr Mädchen und Jungen mitmachen , deren
Eltern sich die Kosten nicht leisten können, bat Pfarrerin
Ursula Goldmann den Lionsclub BergKamen um Hilfe.

Dessen  Präsident  Reinhard  Krause  freute  sich  jetzt,  einen
Scheck von 4500,–€ übergeben zu können: „Wenn es darum geht,
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benachteiligten  Kindern  und  Jugendlichen  die  Teilnahme  an
sinnvollen Veranstaltungen zu ermöglichen, helfen wir gern.
Und wir sind davon überzeugt, dass die Friedenskirchengemeinde
hervorragende Arbeit leistet, die wir gern unterstützen.“

VHS-Kurs  „Rückkehr  in  den
Beruf“:  Information  für
Wiedereinsteigerinnen
Ist  der  Entschluss  zur  Berufsrückkehr  nach  Zeiten  der
Kinderbetreuung oder der Pflege von Angehörigen erst einmal
gefasst, sehen sich Frauen oftmals einer Fülle von ungeklärten
Fragen und Problemstellungen gegenüber stehen, die es zu lösen
gilt.

Martina  Leyer  von  der
Agentur  für  Arbeit

Welches  Zeitbudget  steht  für  eine  Berufstätigkeit  zur
Verfügung? Wie kann die Kinderbetreuung für die angestrebte
Dauer und Lage der Arbeitszeit sichergestellt werden? Sind die
vorhandenen Fähigkeiten und Kenntnisse auf dem Arbeitsmarkt
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aktuell  gefragt?  Welche  Qualifikationen,  die  in  der
Familienpause erworben wurden, lassen sich beruflich nutzen?

Diese und weitere Fragen werden am Mittwoch, 26. März., von
09.30-11.30  Uhr  im  Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,
Lessingstraße  2,  Bergkamen  im  Rahmen  der
Informationsveranstaltung „Rückkehr in den Beruf“ beantwortet.
Martina  Leyer,  Beauftragte  für  Chancengleichheit  am
Arbeitsmarkt  der  Agentur  für  Arbeit  Hamm,  bietet  hier  im
Rahmen einer Kooperation zwischen VHS und Bundesagentur für
Arbeit Informationen rund um den beruflichen Wiedereinstieg
an.

An  diesem  Vormittag  erläutert  Martina  Leyer  die  aktuelle
Arbeitsmarktlage vor Ort und die Hilfen, die die Agentur für
Arbeit  beim  Wiedereinstieg  bieten  kann,  wie  zum  Beispiel
Strategien für die erfolgreiche Stellensuche. Insbesondere im
Bereich  der  Weiterbildungsförderung  gibt  es  derzeit
Interessantes zu berichten. „Auch in diesem Jahr richtet sich
die ‚Initiative zur Flankierung des Strukturwandels- IFlaS’
unter  anderem  gezielt  an  Berufsrückkehrende.  Um  dem
Fachkräftemangel  entgegen  zu  wirken,  werden  hier  Mittel
bereitgestellt, die Geringqualifizierten einen Berufsabschluss
in Berufsfeldern mit hohem Fachkräftebedarf ermöglichen“, sagt
Martina Leyer. „Für Berufsrückkehrende, die eine Umschulung
oder Anpassungsqualifizierung benötigen, bietet sich hier eine
tolle  Chance,  die  zum  Wiedereinstieg  benötigten
Qualifikationen  zu  erwerben.“

In  der  zweistündigen  Veranstaltung  können  zwar  keine
Komplettlösungen angeboten werden, aber es gibt genügend Raum
für Fragen zur persönlichen Situation. Ein besonders wichtiges
Thema ist, wie Frauen ihre Arbeitszeit gestalten und damit
Familie und Beruf unter einen Hut bringen können. „Erst wenn
die  Rahmenbedingungen  stimmen,  können  Frauen  sich  der
zentralen Frage ‚Was kann ich und was will ich?’ widmen“,
erläutert  Martina  Leyer.  „Ein  Besuch  dieser
Informationsveranstaltung  ist  ein  erster  Schritt  zur



Vorbereitung der Berufsrückkehr und kann dabei helfen, die
eigene  Situation  realistisch  einzuschätzen  und  die  oft
vorhandene Verunsicherung abzubauen, damit der Wiedereinstieg
in den Beruf gelingt.“

Anmeldungen für diesen Kurs mit der Kursnummer 5903 nimmt das
VHS-Team  persönlich  während  der  Öffnungszeiten  montags  bis
freitags von 08.30 – 12.00 Uhr und montags, dienstags und
donnerstags von 14.00 – 16:00 Uhr im Volkshochschulgebäude
„Treffpunkt“, Lessingstr. 2, 59192 Bergkamen, entgegen. Eine
Anmeldung per Telefon ist unter der Rufnummer 02307 / 284 952
oder  284  954  möglich.  Online  können  Interessierte  sich
jederzeit  über  www.bergkamen.de  oder  vhs.bergkamen.de
anmelden.

Gerüstbau ab nächster Woche:
Abbruch  des  Wohnturms  nicht
mehr aufzuhalten
Jetzt  ist  er  nicht  mehr  aufzuhalten:  der  Abbruch  des
Bergkamener City-Wohnturms. Ursprünglich war er in den 70er
Jahren das Wahrzeichen für die neue Stadt Bergkamen. Bis Juni
soll er aus dem Stadtbild verschwunden sein.
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Der Wohnturm trägt Trauer,
jedenfalls  wenn  man  vom
Rathaus  auf  ihn  schaut.

In der nächsten Woche wird laut Ankündigung von CharterHaus-
Geschäftsführerin  Brigitte  van  der  Jagd  der  Gerüstbauer
kommen,  um  das  über  50  Meter  hohe  Gebäude  einzurüsten.
Allerdings wird diese Stahlkonstruktion nicht klassisch auf
dem Erdboden aufsetzen. Viel mehr wird sie an die Betonwände
„aufgedübelt“. Dadurch behindert das Gerüst die Lkw nicht, die
vom  Andienungshof  den  Betonschutt  abtransportieren  werden.
Damit das Gerüst ordentlich hält, wurden bereits in der „1.
Etage“ über dem Sockel die Verkleidungsplatten demontiert und
große Löcher in den Beton gebohrt.

Am liebsten wäre ihr ja eine Sprengung des Wohnturms, sagte
Brigitte van der Jagt. Doch das geht aus bekannten Gründen
nicht. Vielmehr muss er Etage für Etage eingekürzt werden.
Rund  eine  Woche  benötigt  das  Abbruchunternehmen  für  eine
Etage. Die grobe Arbeit erledigt schweres Abbruchgerät, das
Filigrane wird dann mit Abbruchspezialisten mit Hiltis oder
Presslufthämmern übernommen.

Den Bauschutt befördert das Unternehmen durch die ehemaligen
Fahrstuhlschächte nach unten. Von dort wird er dann auf die
Lkw verladen, die auf dem Andienungshof vorfahren werden.

Den beginnenden Abbruch des Wohnturms spüren auch Bergkamener
Übernachtungsunternehmen.  Mitarbeiter  der  mit  dem  Abbruch
beauftragten Firma haben für eine gestiegene Nachfrage nach
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Zimmern gesorgt.

BergGalerie: H & M, Edeka und
Co. starten zum Ostergeschäft
2016
Nach dem Wohnturm heißt es jetzt, sich allmählich auch von den
alten  Turmarkaden  zu  verabschieden.  CharterHaus
Geschäftsführerin Brigitte van der Jagt hat ihrer Ankündigung
entsprechend  den  Antrag  auf  Baugenehmigung  für  die  neue
BergGalerie an den Technischen Beigeordneten Dr. Hans-Joachim
Peters im Rathaus übergeben.

So soll die Ostfront der BergGalerie zur Töddinghauser Straße
aussehen.

Genauer gesagt handelt es sich um einen Umbau, der in zwei
Abschnitten  in  Angriff  genommen  werden  soll.  Doch  diese
Eingriffe in den Baukörper haben es in sich. „Ursprünglich
wollten wir den Antrag bereits Ende 2013 stellen“, erklärte
Brigitte van der Jagt, „doch es handelt sich hier um zwei
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Bauten, eine aus dem Jahr 2001 und der andere aus den 70er
Jahren, und das hat uns Schwierigkeiten bereitet.“

Hinzu  kamen  Extra-Wünsche.  „In  den  großen  Innenhof  soll
natürliches Licht fallen“, nannte sie eines der neuen Ziele.
Folge davon ist, dass große Öffnungen in die Decken bis hoch
zum zweiten Parkdeck gerissen werden müssen.

Dr.  Hans-Joachim  Peters  geht  davon  aus,  dass  wenn  der
Bauantrag qualitätvoll ist, die Bergkamener Bauverwaltung rund
neuen bis zwölf Wochen braucht, ihn zu bescheiden. Dies würde
in  das  neue  Zeitkorsett  passen.  Der  Umbau  im  ersten
Bauabschnitt soll im Juni gestartet werden. Bis dahin wollen
Center Shop und TEDI sich ganz aus den Turmarkaden/BergGalerie
verabschieden. Die übrigen Geschäfte werden aus dem jüngeren
in den älteren Bauteil umziehen.

Fitness kommt für Sparkasse in die
BergGalerie

Brigitte van der Jagt und
ihre  beiden  Architekten
brachten  am  Freitag  wie
angekündigt  den  Bauantrag
für  die  neue  BergGalerie
ins Bergkamener Rathaus.

Brigitte  van  der  Jagt  und  ihre  beiden  Architekten  Ulrich
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Hinrichsmeyer und André Pilling aus Düsseldorf gehen davon
aus, dass die Händler im ersten Bauabschnitt zum Ostergeschäft
2016 ihre Läden eröffnen können. Unter den Neuen werden sich
aller Voraussicht nach bekannte Namen wie H&M, Edeka, ein
großer Elektronik-Händler sowie DM oder Rossmann befinden.

Wegen der wesentlich geringeren Umbauten gehen die Mieter des
zweiten  Bauabschnitts,  hierbei  handelt  es  sich  um  die
Bausubstanz aus den 70er Jahren, pünktlich ein halbes Jahr
später zu Beginn des Weihnachtsgeschäfts 2016 an den Start.
Aufwerten will sie dabei auch die Südfassade am Zentrumsplatz.
Wegen seiner sonnigen Lage sei er vor allem für Gastronomie
geeignet. Einen Nachmieter gibt es wohl auch schon für das
Sparkassen-Gebäude. Hier will ein Betrieb aus der Fitness-
Branche  einziehen.  Eine  Konkurrenz  zum  bestehenden  Betrieb
„Aktimed“, der innerhalb der BergGalerie umziehen wird, sieht
Brigitte  van  der  Jagt  nicht:  „Beide  Betriebe  haben  ganz
unterschiedliche Zielgruppen.“

Dem Anlass entsprechend hat der Bauantrag ein entsprechendes
Gewicht. Die beiden Architekten schleppten am Freitagmorgen
einen großen Kunststoffkorb mit rund einem Dutzend Aktenordner
und einen großen Umzugskarton mit Zeichnungen in die sechste
Etage des Rathauses. Computeranimationen, die die geänderten
Planungen für die Außenfassaden für Laien wiedergeben, konnten
Ulrich Hinrichsmeyer und André Pilling allerdings noch nicht
vorweisen.  Sie  sollen  aber  zügig  in  die  aktualisierte
Projektbeschreibung für die BergGalerie auf der Homepage von
CharterHaus eingestellt werden.

http://www.charterhaus.de/index.php/projekte/berggalerie-bergkamen

